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Ergänzungsmeldung zum Verdacht des versuchten Totschlags in Magdeburg

Magdeburg | Die nach der Tat vom 22.03.2023 erfolgten Ermittlungen und die damit verbundene kriminalistische
Spurenauswertung sowie zahlreichen Zeugenvernehmungen führten die Polizei zu einem 38-jährigen Syrer, welcher für die
Straftat verantwortlich sein soll. Auf Antrag der Magdeburger Staatsanwaltschaft hatte das zuständige Amtsgericht am
28.03.2023 Haftbefehl wegen gefährlicher Körperverletzung gegen den 38-jährigen Beschuldigten erlassen. Der Haftbefehl
konnten nicht sofort realisiert werden, da der Aufenthaltsort nicht bekannt war. Nach intensiven Fahndungsmaßnahmen
konnte am heutigen Tag der Beschuldigte festgenommen und einer Justizvollzugsanstalt zugeführt werden. (tb)

 

 

PM 020/2023 der PI MD

Verdacht des versuchten Totschlags in Magdeburg

Magdeburg | In den gestrigen Abendstunden kam es im Bereich des Hasselbachplatzes zu einer körperlichen
Auseinandersetzung zwischen einer Personengruppe. Eine Person wurde dabei schwer verletzt.

Am 22.03.2023 gegen 20:45 Uhr wurde die Polizei darüber informiert, dass es in der Otto-von-Guericke Straße zu einer
körperlichen Auseinandersetzung zwischen einem 28-jährigen Mann und einer Personengruppe gekommen sein soll. Nach
ersten Erkenntnissen soll es zu einer Streitigkeit zwischen dem Geschädigten und einem Beschuldigten gekommen sein. In
der weiteren Folge wurde der 28-Jährige durch einen oder mehrere Beschuldigte potenziell lebensbedrohlich verletzt. Im
Anschluss verließen die unbekannten Täter mit einem Fahrzeug den Tatort und flüchteten in unbekannte Richtung. Der
Geschädigte wird stationär behandelt. Die polizeilichen Ermittlungen dauern an.

Die Polizei bittet um Mithilfe:

Wer kann Hinweise zur Tat oder dem/den Tatverdächtigen geben.



Personen, die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten, sich unter der Rufnummer 0391/546- 3295 bei der
Polizei Magdeburg oder jeder anderen Dienststelle zu melden. (tb)
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